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In einem alten brand eins Heft (5/2017) fand ich heute morgen einen kurzen Essay von Ot-
fried Höffe zu der Frage “Was ist der Sinn des Menschen?”

Mit der Spezies Mensch entstand an einer winzigen Stelle des Universums aus der Natur
ein Wesen, das die Natur zugleich weit überragt: mit seiner Intelligenz, seinen sozialen,
emotionalen und künstlerischen Begabungen und vor allem mit seiner Fähigkeit, sich
selbst Ziele und Zwecke zu setzen und Mittel und Wege zu entwickeln, um diese
schließlich zu erreichen.
Im Laufe seiner Geschichte bereichert der Mensch den Reichtum der Natur um eine ohne
ihn unvorstellbare Fülle an Technik, Wissenschaft und Medizin, um Formen des
Zusammenlebens, um Musik, Literatur und Kunst samt Architektur, um Recht,
Gerechtigkeit und Solidarität, auch Religion.
Allerdings verfügt auch nur der Mensch über jenes Übermaß an Machtgier, Grausamkeit
und Zerstörungskraft, die sowohl Mitmenschen als auch die Natur grenzenlos unterwirft
und ausbeutet. Denn als ein Freiheitswesen ist der Mensch sowohl zum Guten als auch
zum Bösen fähig. Weil der Mensch mit seinem Zerstörungspotenzial das eigene
langfristige Wohl aufs Spiel setzt, muss diesem Wahnsinn Einhalt geboten werden.
Die Freiheit ist die herausragende Eigenschaft des Menschen. Die Vollendung der Freiheit
ist die Moral. Sie verlangt, dass die eigene Person und die soziale Welt uneingeschränkt
guten Gesetzen unterworfen und alle Kreativität in den Dienst von Gerechtigkeit und
Humanität gestellt werden müssen.
Wofür also gibt es die Spezies Mensch? Sie existiert, damit die Natur sich in einem Wesen
vollendet, das mehr als bloße Natur, nämlich ein Freiheitswesen ist. Das deshalb für sich
selbst und die Mitmenschen, aber auch für die subhumane Natur Verantwortung
Versagens zu verringern, braucht das Freiheitswesen Mensch Erziehung und für das
Zusammenleben eine von Gerechtigkeit bestimmte Rechtsordnung.

Man braucht also keine schweren Bücher, 5 kurze Absätze reichen für einen Text, den  jed-
er unterschreiben kann.

Interessant in dem Zusammenhang auch die Gegenüberstellung zu der Apologetik
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Benedikts von dieser Woche in der das Gute und Böse genauso zentral ist. Der Glaube an
Sinn ist auch für die Wissenschaft Antrieb, denn was sollte man mit sinnlosen Vorgängen
anfangen?

…. Dann können wir sagen: Das erste grundlegende Geschenk, das uns der Glaube
darbietet, besteht in der Gewißheit, daß Gott existiert. Eine Welt ohne Gott kann nur eine
Welt ohne Sinn sein. Denn woher kommt dann alles, was ist? Jedenfalls hat es keinen
geistigen Grund. Es ist irgendwie einfach da und hat dann weder irgendein Ziel noch
irgendeinen Sinn. Es gibt dann keine Maßstäbe des Guten oder des Bösen. Dann kann sich
nur durchsetzen, was stärker ist als das andere. Die Macht ist dann das einzige Prinzip.
Wahrheit zählt nicht, es gibt sie eigentlich nicht. Nur wenn die Dinge einen geistigen
Grund haben, gewollt und gedacht sind – nur wenn es einen Schöpfergott gibt, der gut ist
und das Gute will – kann auch das Leben des Menschen Sinn haben.
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